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Liebe Gemeinde,

mit drei weiteren Betreuern, 15 Jugendlichen und dem Skipper Dolf, seiner Frau Hanneke 
und deren Sohn Marijn war ich wieder eine Woche an Bord des Segelschiffes mit dem 
Namen „Hoop op welfahrt“. 
In so einer Segelwoche passiert unendlich viel, ein Schiff ist wie ein Mikrokosmos des 
Lebens: Natürlich geht man sich da auch mal auf die Nerven, da müssen auch mal Streite 
geschlichtet werden, aber vor allem reift da eine Gemeinschaft heran, die gemeinsam an 
Bord arbeitet, aufeinander achtgibt, miteinander Tage des Lebens, Spaß und Freude teilt. 
Das besondere Leben auf einem Schiff hat immer auch eine religiöse Dimension: Das 
ganze Leben ein Segelschiff: Mal läuft es super, da ist genug Power in den Segeln, das 
Schiff fliegt fast über die Wellen. Dann wieder Flaute, es läuft nicht, wie erhofft, es geht 
nicht voran im Leben.
Wenn dann noch das Wasser fehlt, das trägt, dann sitzt man auf dem Trockenen des 
Lebens. Was für ein Geschenk, wenn dann wieder Wasser kommt, mein Lebensschiff 
steigen lässt, mich wieder trägt.
Lauter tiefe Glaubenserfahrungen: Wie schön, wenn wir immer wieder spüren: 
Menschen sind da, Gott ist da, tröstet und trägt uns noch verlässlicher als Wasser, 
begeistert uns von neuem mit ganz viel Heiligem Geist, den er in die Segel unseres 
Lebensschiffes bläst… 
Dann scheint die Lebenssonne wieder durch manch eine graue Wolke hindurch.
Apropos Sonne: Jeden Abend haben wir eine Andacht gefeiert, die die Betreuer 
vorbereitet hatten. In einer wurden kleine Zettel verteilt, auf jedem eine gemalte Sonne. 
Zunächst gab es eine ungewöhnliche Bitte: „Zerknüllt die Sonne mal. So, und nun 
wieder ausbreiten … Was meint ihr: Bekommt ihr den Zettel wieder so glatt wie er 
war?“ 
Logisch: Geht nicht. Das ist auch wie ein Sinnbild für das Leben: Jeder erlebt auf 
seinem Lebensweg etwas, von dem Knicke in der Seele zurückbleiben: 
Enttäuschungen, Vertrauen, das missbraucht wird, es gibt viele Beispiele. 
Aber hoffentlich erleben wir das andere eben auch: Trotz der Knicke scheint die Sonne 
auf dem Bild, trotz allem, was uns widerfährt: Da ist die Kraft Gottes, die bleibt, die 
helfen will, mit den Narben der Seele weitersegeln zu können.
Insofern könnte die Sonne auch ein Kreuz, ein Herz, ein Anker sein als Zeichen für 
Glaube, Hoffnung, Liebe: Auf dem Lebensweg und eine Ewigkeit darüber hinaus bleibt 
Gottes „Sonnenschein“ bei uns, was auch kommt.
Hoffentlich dürfen wir das spüren, wohin unser Lebensschiff auch gerade segelt.  

Ihr Pastor
Heino Dirks



Neuer altreformierter Pastor in Ihrhove
Lothar Heetderks wird neuer Pastor der Evangelisch-altreformierten Gemeinde 

Ihrhove. Er wird am Sonntag, dem 25.08.2019 um 14.00 Uhr in einem Gottesdienst in 

der Altreformierten Kirche eingeführt (Brandtsweg 1). Wir wünschen ihm herzlich 

Gottes Segen für seinen Dienst

Klausur des Kirchenvorstands
Der Kirchenvorstand fährt von Freitag, dem 09. bis Sonntag den 11. August auf 

Klausur nach Soest.

Bildspende an das Gemeindehaus
Im letzten Gemeindebrief stand eine Zeichnung unserer Kirche von Karl Freede zum 

Verkauf. Dieses Bild wurde von einem Gemeindemitglied erworben und unserer 

Kirchengemeinde gespendet. Es wird einen besonderen Platz in unserem 

Gemeindehaus erhalten. Herzlichen Dank dafür!

Sommerpause Gemeindebüro · Abwesenheit Pastor Costi 
Das Gemeindebüro ist nach der Sommerpause am 01.08. wieder geöffnet. Christophe 

Costi ist vom 23. bis 26.08. im Urlaub und wird in dieser Zeit vertreten von Pastor 

Heino Dirks, Völlen/Völlenerfehn (04961 2631). Vom 23. bis 27.09. nimmt er an einer 

Pflichtfortbildung des FEA-Programms teil (Fortbildung in den ersten Amtsjahren für 

Pastoren) und wird währenddessen vertreten von Pastor Rolf Kemner, Bunde (04953 

8861).

Aktueller Stand im Kindergottesdienst
Für die Fortsetzung des Kindergottesdienstes ist Pastor Christophe Costi derzeit mit 

einigen möglichen Mitarbeitern im Gespräch. Ein gemeinsames Treffen zwischen allen 

Beteiligten, inklusive Kirchenkreisdiakonin Anja Refke, konnte aber noch nicht 

stattfinden. Daher wird der Kindergottesdienst noch nicht direkt nach den 

Sommerferien wieder starten..

Jugendkreis nach den Sommerferien
Der Jugendkreis behält nach den Sommerferien den zweiwöchigen Rhythmus bei, den 

wir in den letzten Monaten ausprobiert haben. Björn Kramer ist Nachfolger von Rieke 

Heykants als Jugendkreisleiter. Termine gibt es unter 

www.steenfelde.de/gruppen/jugendkreis oder in unserer WhatsApp-Gruppe. Wir 

starten wieder am Sonntag, dem 25.08., wie üblich von 18.00 bis 19.30 Uhr unten im 

Gemeindehaus



Im Gottesdienst am 30. Juni wurde die KU4-Gruppe (Foto oben) verabschiedet. Ein Jahr 
lang haben sie sich mit vielen biblischen Texten beschäftigt. Dabei wurden sie von 
einigen Müttern und Yvonne Costi unterstützt.

Der KU8-Gruppe (Foto unten) wünschen wir für die bevorstehende Konfi-Zeit viel Spaß 
und alles Gute.



Jubelkonfirmation am Pfingstmontag, 10. Juni 2019

Silberne Konfirmation

Goldene Konfirmation

Foto: Karin Korte

Foto: Karin Korte



Diamantene Konfirmation

Eiserne Konfirmation

Foto: Karin Korte

Foto: Karin Korte



Kronjuwelen Konfirmation

Foto: Karin Korte

Frauenkreis unterwegs

Der Frauenkreis Steenfelde machte am 18.06.2019 eine Halbtagesfahrt nach 
Elisabethfehn und Barßel. In Elisabethfehn wurde das Moor- und Fehnmuseum besucht 
und in Barßel haben wir eine Schiffahrt mit der MS Spitzhörn gemacht. Auf dem Schiff 
wurden angeregte Gespräche bei Tee/Kaffee und Kuchen geführt. Gegen 17.30 Uhr waren 
wir wieder in Steenfelde.

Renate Luikenga



KREISFRAUENTREFFEN AM 17.9.2019

Im Ev.Bildungszentrum Potshausen finden zwei Veranstaltungen statt.

VORMITTAGS: 9.00 Uhr beginnend mit der Andacht in der Kirche und anschl.  
Frühstück und Referat

NACHMITTAGS: 14.30 Uhr beginnend mit der Andacht in der Kirche und anschl.  
Tee und Kuchen und Referat                             

                             

Wo bleiben die Momente zum Durchatmen und Kraftschöpfen?  
Das landeskirchliche “ Jahr der Freiräume 2019“ lädt ein,  

das alltägliche Tun zu unterbrechen, Neues auszuprobieren  
und zu Atem zu kommen.

Wir freuen uns auf Rita Steinbreder,
 Referentin für die Arbeit mit Frauen im Sprengel Ostfriesland/Ems

MELDEN SIE SICH BITTE BIS ZUM 10.9.2019 AN.

Marianne Westermann Tel.-Nr.: 04952/4749
Frieda Giere Tel.-Nr: 04961/74617

Hanne Frühling Tel.-Nr.: 0491/14389
Margret Schulte-Cramer Tel.-Nr: 04489/ 4049322

Die Kosten betragen für das Frühstück 9 Euro, für Tee und Kuchen 6 Euro.

Wir freuen uns auf Sie.

 EINLADUNG 
 

Frieda Giere, Marianne Westermann, Hanne Frühling, Margret Schulte-Cramer

FRAUENARBEIT IM KIRCHENKREIS RHAUDERFEHN

AUFATMEN 
KLEINE IMPULSE FÜR DEN ALLTAG



Ein Gruß an die Gemeinden des Kirchenkreises Rhauderfehn
Nun sind es nur noch wenige Wochen – bis zu meiner 
Verabschiedung. Ich darf dankbar zurückschauen auf 21 
Jahre Dienst als Pastor in der Kirchengemeinde 
Westrhauderfehn und Superintendent des Kirchenkreises 
Rhauderfehn. Im September 1998 bin ich als 44-jähriger 
nach Rhauderfehn gekommen. Als ich gefragt wurde, ob 
ich bereit sei, das Amt als Superintendent anzutreten, 
habe ich geantwortet: „Wenn, dann nur in Rhauderfehn!“
Diese Entscheidung hat mir nie leidgetan. Ich bin gerne in 
diesem ländlichen Kirchenkreis tätig gewesen. Ich bin 
dankbar über die besondere Prägung unserer Region, wo 
die Verkündigung des Evangeliums einen hohen 
Stellenwert hat, wo sich überproportional viele 
Ehrenamtliche engagieren, und wo die hauptamtlichen 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen eine beeindruckende 
Arbeit machen.

Ich durfte in den zurückliegenden zwei Jahrzehnten den Kirchenkreis und die Gemeinde 
Westrhauderfehn mitprägen. Manchmal war es anstrengend, manches war vergeblich, 
aber letztlich war die Freude immer größer. Für mich war es ein Geschenk, dass ich nie 
als Einzelkämpfer unterwegs war sondern immer viele Mitstreiter hatte. Die schönste 
Erfahrung für mich: Dass wir bei allen Unterschieden am Ende doch an einem Strang 
ziehen, um Gott die Ehre zu geben und den Mitmenschen zu dienen.
Wenn ich zurückschaue: Wie viele Veränderungen hat es gegeben! Bei den 
unterschiedlichsten Anlässen (Freud und Leid) durfte ich in den 20 Gemeinden des 
Kirchenkreises zugegen sein und die Arbeit begleiten. Mein Selbstverständnis ist, dass 
der Kirchenkreis möglichst viel ermöglichen sollte – und mein Eindruck: Das ist an 
etlichen Stellen gelungen.
Es gab ein Kommen und Gehen bei den Hauptamtlichen: Ich durfte 33 Pastoren und 
Pastorinnen in ihr Amt einführen; habe 20 Pfarrstellenwechsel vorgenommen und elf 
Verabschiedungen in den Ruhestand. Hinzu kommen viele Personalveränderungen in den 
Einrichtungen des Kirchenkreises.
Es gab unvergessene Höhepunkte, z.B. dass, der 7. ostfriesische Kirchentag 2016 in 
Rhauderfehn stattfinden konnte. Und es gab viele weitere schöne Anlässe in den 
Gemeinden oder am Sitz des Kirchenkreises in Rhauderfehn. Für den reichen Segen 
Gottes danke ich.
Es gab auch Tiefschläge! Der schwerste Tag meines Dienstes war, als ich im Sommer 
2015 die Nachricht erhielt, dass vier engagierte Mitarbeiter einer Jugendfreizeit auf der 
Rückfahrt verunglückt sind, drei von ihnen tödlich. Gottes Wege bleiben manchmal 
unergründlich.
Ich weiß, dass ich nicht allen gerecht geworden bin und bitte aufrichtig um Vergebung, 
wo ich jemandem gegenüber schuldig geworden bin. Unser Tun und Lassen ist und 
bleibt unvollkommen. Möge Gott es dennoch zum Guten wenden und vollenden, was wir 
beginnen.



Am meisten Kraft hat mir gegeben, dass viele für mich gebetet haben. Danke dafür. Und 
für alle Unterstützung und Begleitung, die ich von vielen Seiten erfahren habe. 
Besonders danke ich meiner Frau Heike, die mich in den 36 Jahren, in denen ich als 
Pastor tätig war, immer gut beraten hat. Wenn ich mal eine gute Idee hatte, war die 
meistens von ihr...
Unsere Wege führen jetzt nach Leer (soll auch schön sein.) Ich bin gespannt, auf den 
neuen Lebensabschnitt. „Weiß ich den Weg auch nicht – du [Gott] weißt ihn wohl. Das 
macht die Seele still und friedevoll“ (EG 591). Neue Aufgaben habe ich mir noch nicht 
gesucht, aber ich bin mir sicher: Sie werden mich schon finden!
Und nein, es gibt noch keine/n Nachfolger/in! Die Entscheidung darüber wird erst im 
kommenden Jahr 2020 durch den Kirchenkreistag getroffen. Bis dahin wird mein 
Stellvertreter, P. Martin Sundermann, die Geschäfte des Kirchenkreises führen.
Ich hoffe auf ein Wiedersehen – vielleicht bei meiner Verabschiedung am 29. September 
– oder bei anderer Gelegenheit. Wir werden viele Menschen dankbar in Erinnerung 
behalten und wissen uns gemeinsam in Gottes Hand.

Mit herzlichen Grüßen von Haus zu Haus,



 





Termine

Einzelheiten siehe „Hier ist was los“ (in der Mitte 
des Heftes)

Wöchentliche Termine

Sonntag
Gottesdienste  in der Regel sonntags um 10 Uhr

Montag 
Krabbelgruppe 9.30 bis 11 Uhr im Gemeindehaus
   Ann-Kathrin Lüppens (Tel. 015221821046) 

Dienstag
Krabbelgruppe 9.30 bis 11 Uhr im Gemeindehaus
   Ines Greiner (Tel. 04955-9370085)

Mittwoch
Singkreis  20 Uhr, Gemeindehaus
   Andreas Schörnig (Tel. 04955-8015)

Donnerstag

Gitarrenchor  19.30 Uhr, Gemeindehaus
   Michael Schaub (Tel. 04961-1687)

Posaunenchor  20 Uhr, Gemeindehaus Großwolderfeld 
   Olaf Löcken (Tel. 04955-7867)



 

So 04.08.19 10.00 Hauptgottesdienst  mit Taufe mit P. Christophe Costi  
Kollekte: Weltmission – Genug für alle (Missionswerke in der 
Landeskirche)  
anschließend Kirchenkaff(t)ee im Gemeindehaus  

Di 06.08.19 19.30 Redezeit 

Do 08.08.19 19.00 Treffen ehem. Kirchenchor 

Fr 09.08.19 20.00 ACM 

09.08.-
11.08.19 

 KV-Klausur Soest  

So 11.08.19 10.00 Hauptgottesdienst  mit Abendmahl mit Prädikant Folkert 
Abels 
Kollekte: Landeskirchliche Migrationsarbeit (Ausländer -
/Aussiedlerarbeit, Arbeit mit ausländischen Studierenden) 

Di 13.08.19 16.00 Frauenkreis  (Grill-Nachmittag) 

Do 15.08.19 17.00 Musical in der Kirche  

Sa 17.08.19 9.30 KU8-Samstag 

Sa 17.08.19 17.30 Gottesdienst zum Seefest mit P. Christophe Costi 
Kollekte: Freie Kollekte für die Kirchengemeinde Steenfelde  

So 18.08.19  kein Gottesdienst  (siehe 17.08.)  

Di 20.08.19 20.00 „Alte Schachteln“ 

Mi 21.08.19 19.30 Mittendrin-Team Treffen 

Sa 24.08.19 14.00 KU4-Treffen mit Eltern 

So 25.08.19 10.00 
 
 
 
18.00 

Hauptgottesdienst  mit Lektorin Margret Schulte -Cramer  
Kollekte: Förderung des Verständnisses zwischen Christen und 
Juden (Verein Begegnung – Christen und Juden Niedersachsen 
e.V.) 
Jugendkreis 

Di 27.08.19 14.00 Frauenkreis 

Fr 30.08.19 20.00 ACM 

Sa 31.08.19 9.30 KU8-Samstag 

So 01.09.19 10.00 Hauptgottesdienst  mit Abendmahl mit P. Christophe Costi  
Kollekte: Tschernobyl-Aktion der Landeskirche  
anschließend Kirchenkaff(t)ee im Gemeindehaus  

 



Di 03.09.19 19.30 Redezeit 

Sa 07.09.19 15.00 Senioren-Geburtstagsfeier  im Gemeindehaus  

So 08.09.19 10.00 
 
 
18.00 

Mittendrin-Gottesdienst  mit Taufe mit P. Christophe Costi  
Kollekte: Unterstützung von Menschen in Armut sowie 
Diakonische Familienhilfe  
Jugendkreis  

Mo 09.09.19 14.30 Weelborg-Gruppe 

Di 10.09.19 14.00 
19.30 
19.30 

Frauenkreis  
Lektoren-Kreis 
Männerkreis  (Vortrag Frau Bakker , Hospizhuus Leer ) 

Fr 13.09.19 20.00 ACM 

So 15.09.19 10.00 Hauptgottesdienst  mit P. Christophe Costi  
Kollekte: Jugendarbeit der Kirchengemeinde Steenfelde  

Di 17.09.19 20.00 „Alte Schachteln“  

Sa 21.09.19 9.30 
 

KU8-Samstag  
KU4-Treffen, Ort und Uhrzeit folgen noch  

So 22.09.19 10.00 
 
 
18.00 

Hauptgottesdienst  mit Ansinggruppe, mit Abendmahl mit P. 
Christophe Costi  
Kollekte: Gefängnisseelsorge  
Jugendkreis  

Di 24.09.19 14.00 Frauenkreis  

Fr 27.09.19 20.00 ACM 

So 29.09.19 10.00 Hauptgottesdienst mit Lektor Hermann Brink und Lektorin 
Edeltraud Schmidt  
Kollekte: Förderung neuer Kirchenmusik und 
kirchenmusikalische Arbeit mit  Kindern 

So 29.09.19 14.30 Verabschiedung von Superintendent Gerd Bohlen, 
Hoffnungskirche Westrhauderfehn  

 

Der kleine Lacher:
warum guckt der Postbote heute 

so komisch?

weil er was eingeworfen hat!



Weitere Termine

Jugendkreis
alle 14 Tage sonntags, 18.00 bis 19.30 Uhr im Gemeindehaus
Björn Kramer (015224061768); bkramer2018@freenet.de

Frauenkreis
alle 14 Tage dienstags, 14 Uhr, Gemeindehaus
Renate Luikenga (Tel. 04955-7018)

Redezeit
jeden 1. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Männerkreis
am 2. Dienstag im Monat jeweils um 19.30 Uhr
Walter Fresemann (Tel. 04961-3534)

Männertreff
Alfred Terveen (Tel. 04955-8030)

Kreativgruppe
in der Regel alle 14 Tage montags
Renate Luikenga (Tel. 04955-7018),
 Anke Spekker (Tel. 04955-8714)

„Alte Schachteln“ 
an jedem 3. Dienstag im Monat, 20 Uhr
Gerda Tellkamp (Tel. 04955-8665) 

Besuchsdienst
Treffen nach Vereinbarung, Anke Spekker (Tel. 04955-8714)

Weelborg-Gruppe
jeden 2. Montag im Monat jeweils um 14.30 Uhr
Emmi Küür (04955-7224), Anna Heyen (04961-73048)

ACM
jeden zweiten und letzten Freitag im Monat, 20 Uhr im 
Gemeindehaus, Theo Reemts (Tel. 04952-2720)



Geburtstage in der Gemeinde

Wir wünschen alles Gute und 
Gottes Segen!

August

Monatsspruch August

geht und verkÜndet:
das himmelreich ist nahe.

Matthäus 10,7

KEINE 
VERÖFFENTLICHUNG

AUS
DATENSCHUTZGRÜNDEN!



September

Monatsspruch September

was hÜlfe es dem menschen,
wenn er die ganze welt gewÖnne
und nÄhme doch schaden an seiner 

seele?
Mattäus 16,26

KEINE 
VERÖFFENTLICHUNG

AUS
DATENSCHUTZGRÜNDEN!



Freud und Leid

KEINE 
VERÖFFENTLICHUNG

AUS
DATENSCHUTZGRÜNDEN!



Suche nach Lebenssinn

Sie fand Jesus bei einer Pizza

Bine Blöchl führt eigentlich ein ganz normales Leben. Doch die Studentin aus München 
sehnt sich nach etwas, das sie nicht greifen kann. Sie sucht Erfüllung in Beziehungen, 
in Reisen, doch die Leere und nagenden Fragen bleiben. Bis sie anderen Studenten 
zwei Fragen stellen kann – die Antwort verändert ihr ganzes Leben.

Eigentlich hatte ich ein ganz normales Leben. Ich hatte mein Studium, Freunde, Familie – 
aber irgendwie lief nicht alles wie geplant. Ich brach mein Studium in München ab und 
auch meine Beziehungen mit Jungs liefen nicht gut – ich hatte immer das Gefühl, dass in 
meinem Herzen etwas fehlt. Wenn eine Beziehung zerbrach, hoffte ich auf die nächste und 
versuchte so, das Loch in mir zu stopfen. Ich hatte eine Sehnsucht nach etwas und dachte, 
ich finde das bestimmt in einem Mann. 

Nagende Fragen
Doch in jeder Beziehug erlebte ich unschöne Dinge. Ich verlor immer mehr an Selbstwert 
und wusste gar nicht mehr, wer ich eigentlich bin. Ich stellte mir immer mehr Fragen: 
Warum bist du überhaupt hier? Was ist Gerechtigkeit? Worin liegt der Sinn des Ganzen? 
Weil die Beziehungen mir keine Erfüllung schenkten, dachte ich, wenn ich nur Karriere 
mache, gewisse Ziele erreiche, Ferien mache, die Welt sehe, dann finde ich, was ich suche 
– doch all diese äusseren Dinge lieferten mir keine Antworten. Sobald ich eine Sache 
erreichte, steckte ich mir das nächste Ziel und war wieder auf der Suche… Auch 
psychologische Bücher über positives Denken halfen nur kurzzeitig, eine Veränderung 
von innen heraus trat nicht ein.

Am Tiefpunkt
Im Januar 2017 war ich wieder an einem Tiefpunkt angelangt. Ich steckte seit über fünf 
Jahren in einer sehr anstrengenden Beziehung, fühlte mich kaputt und wollte nur aus 
allem heraus… Zu diesem Zeitpunkt führte die christliche Studentenorganisation SMD 
Nürnberg eine coole Aktion durch: «Stell uns eine Frage und wir bringen dir die 
Antwort und eine Pizza.» 
Als ich den Werbebrief las, dachte ich, das ist bestimmt eine Sekte. Aber ich suchte 
Informationen über die Organisation und merkte, dass es einfach eine coole Sache war und 
schrieb ihnen zwei Fragen: «Was macht das Leben eines Christen besser als das eines 
Nichtchristen?» Meine Eltern waren Christen, aber ich dachte, es bedeutet nur, Regeln 
einzuhalten – und das wollte ich einfach nicht. Die zweite Frage war: «Wie definiert ein 
Christ Glück?» Ich war so unglücklich und dachte immer nur, das kann es doch nicht 
sein…

Pizza und Friede
Tatsächlich kamen zwei Studenten, brachten mir die Pizza und beantworteten meine 
Fragen. Ich weiss nicht genau, was dann passierte, aber es war als ob Gott mich mit seiner 
ganzen Liebe umarmt. Als die Studenten wieder weg waren, habe ich zwanzig Minuten 
lang nur geweint. Ich wusste: Jetzt bist du angekommen! Ich spürte so einen tiefen Frieden 
und wusste plötzlich, ich bin geliebt, auch wenn ich das Gefühl hatte, dass mein Freund 
mich nicht liebt… Es war der beste Moment meines Lebens, als ich Jesus annahm. 



Hinterher dachte ich, dass dieses Hoch sicher bald wieder abebben würde, aber nein, der 
Friede ist geblieben. Wenn dein Herz die Wahrheit erkennt, dann bist du frei, denn die 
Wahrheit macht dich frei. Das hat mein ganzes Leben verändert. Ich habe gemerkt, dass es 
wahr ist, dass Jesus für mein Versagen am Kreuz gestorben ist. Ich hatte mich immer für 
einen guten Menschen gehalten, ich behandelte doch alle Menschen gut und benahm mich 
ganz ordentlich, eigentlich war ich doch irgendwie fromm – aber ich erkannte in dem 
Moment, wie perfekt Gott ist, wie fehlerhaft ich bin und dass in seiner Liebe keine einzige 
Sünde bestehen kann. Auch erkannte ich die krasse Liebe von Jesus mir gegenüber.

Endlich frei
Die folgende Zeit war für mich eine Zerreissprobe, weil ich in meiner Beziehung noch 
immer eine ungesunde Abhängigkeit spürte. Auf der einen Seite erkennt man die Wahrheit 
und weiss eigentlich genau, was Gott von einem will, aber auf der anderen Seite hängt man 
an etwas und kommt nicht frei. Am Tag meiner Taufe veränderte sich dann aber alles. An 
jenem Tag wurde ich wirklich frei von allem. 
Heute kenne ich meine Bestimmung und weiss, wer ich bin… Es war ein langer Weg und 
Gott hat mich 50'000-mal fallen sehen, aber er hat mich auch 50'000-mal wieder 
aufgerichtet. Jesus schenkt Veränderung – falls du das noch nicht erlebt hast, dann mach 
dich auf den Weg!

Datum: 26.06.2019 | Autor: Rebekka Schmidt | Quelle: Jesus.ch / Youtube
abgedruckt mit freundlicher Genehmigung von jesus.ch



Johann



 Kirchenvorstand: 
Pastor Christophe Costi, Tel. 04955-972972
Renate Luikenga, Tel. 04955-7018 
Theodor  (Finanzen), Tel. 04955-8714 Spekker
Gerda Tellkamp, Tel. 04955-8665
Alfred Terveen (Energie- und Baubeauftragter), Tel. 04955-8030
Gerhard Wiechers, Tel. 04955-997166
Das Gemeindebüro, Nelkenstraße 21 (im Gemeindehaus), ist dienstags von 
9.30 bis 11.30 Uhr (Sonja Spekker) und donnerstags von 15.00 bis 17.00 
Uhr (Sonja Spekker und Christophe Costi) besetzt. Montags hat Pastor 
Costi frei.
Küsterin: Linda Pastoor-Hessenius, Tel. 04955-8103 

 Ehrenamtl. Friedhofsverwaltung: Thomas Vehndel, Tel. 04961-992262.
  Kindertagesstätte: Heike Schäfer, Tel. 04961-8370961
 kita.steenfelde@evlka.de

Besuchen Sie uns im Internet: www.steenfelde.de

Übergemeindliche Beratungsstellen:
Sozial- und Schuldnerberatung:
 Tel. 04952-952013 oder 04952-952015
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung:
 Dorothea Dluschkowski; Tel. 04952/952025
 Diakonin Carmen Kramer, Tel. 04956-928410
 Mail: carmen-kramer@web.de, Mobil: 0173-9022647
 Mo:  9:00 - 12.00 Uhr
 Do: 15.00 - 17:00 Uhr und nach Vereinbarung
Ehe- und Lebensberatung:
 Dr. Ute Schulewski, Tel. 0491-9604881

Unsere Beraterinnen und Berater kommen auch zu Ihnen nach Hause.
 Bitte vereinbaren Sie bei Bedarf telefonisch einen Termin.

Kreisjugenddienst:
 Anja Refke, Tel. 04952-952017
 Sascha Wiegand, Tel. 04952/952017; kjd.rhauderfehn@evlka.de
Soziale Dienste Westoverledingen e.V., Kirchlicher Pflegedienst, Schubertstraße 5, Ihrhove, 
Tel. 04955-920050
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Wenn Sie für unsere Kirchengemeinde spenden möchten:
Kirchengemeinde Steenfelde, 

BIC: GENODEF1LER (Ostfriesische Volksbank eG)
IBAN: DE16285900756102036200

Herausgeber: Der Kirchenvorstand
Druck: pro print arling, Völlenerkönigsfehn
Satz und Layout: Udo Hessenius, Heinz-Peter Schmidt
VisdP: Der Kirchenvorstand, Nelkenstraße 21, 26810 Westoverledingen
Beiträge und Anregungen bitte bis zum 15.09. einreichen, am einfachsten per E-mail an: 
Udo.Hessenius@steenfelde.de 
An dieser Ausgabe haben mitgearbeitet: Christophe Costi, Karin Korte
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